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HERSTER THREIL .

1. Ou verture

(uͤber den Choral : Wachet auf ruft uns die Stimme . )

2. CEhor .

Herr , der Du biſt der Gott , der Himmel
und Erde und das Meer gemacht hat ! Die Hei⸗
den lehnen ſich auf , Herr , wider Dich und Dei⸗
nen Chriſt ! Und nun , Herr , ſiehe an ihr Droh ' n ,
und gib Deinen Knechten mit aller Freudigkeit zu
reden Dein Wort .

3 . Choral .
Allein Gokt in der Höh ' ſeyh Ehr⸗
Und Dank fuͤr ſeine Gnade ,
Darum , daß nun und nimmermehr
Uns rühren kann kein Schade .
Ganz unermeſſ ' n iſt ſeine Macht ,
Nur das geſchieht , was er bedacht ,
Wohl uns , wohl uns des Herrn⸗

4. Reci t q teiv .

Die Menge der Glaͤubigen war ein Herz und
eine Seele . Stephanus aber , voll Glauben und

Kraͤfte, that Wunder vor dem Volk , und die Schriſt⸗

gelehrten vermochten nicht zu widerſteh ' n der Weis⸗

heit und dem Geiſt , aus welchem er redete ; da

richteten ſie zu etliche Maͤnner , die da ſprachen :



ä

Die falſchen Zeugen .

„ Wir haben ihn gehoͤrt Laͤſterworte reden wi —

der dieſe heil ' ge Staͤtte und das Geſetz . “ 4

Recit ätie 1

Und bewegten das Volk und die Aelteſten , und

traten hinzu , und riſſen ihn hin , und fuͤhrten ihn
vor den Rath , und ſprachen :

5. Chor . Das Volk .

Dieſer Meuſch hoͤrt nicht auf zu reden Laͤſter⸗
worte wider Moſen und wider Gott ! Haben wir

euch nicht mit Ernſt geboten , daß ihr nicht ſolltet

—
ꝗ lehren in dieſem Namen ? Und ſehet , ihr habt

Jeruſalem erfuͤllt mit eurer Lehre !

Maͤnner⸗Chor . —

Denn wir haben ihn boͤren ſagen : Jeſus von

Nazareth wird dieſe Stätte zerſtoͤren und aͤndern

die Sitten , die uns Moſe gegeben hat⸗

6 Recitat i v .
Und ſie ſahen auf ihn alle , die im Rathe ſaßen ,

und ſahen ſein Angeſicht , wie eines Engels Angeſicht .
Da ſprach der Hoheprieſter : „ Iſt dem alfo ? “

Stephanus ſprach : „ Lieben Bruͤder und Vaͤter,

hoͤret zul! Gott der Herrlichkeit erſchien unſern Vä⸗

tern , errettete das Volk aus aller Trübſal und gab

ihnen Heil — aber ſie vernahmen es nicht ! “

„ Er ſandte Moſen in Egypten , da er ihr Lei⸗

den ſah und hoͤrete ihr Seufzen .— Aber ſie ver⸗

läugneten ihn , und wollten ihm nicht gehorſam
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werden , und ſtießen ihn von ſich , und opferten
den Goͤtzen Opfer ! “

„ Salomo baute ihm ein Haus ; aber der Aller⸗

hoͤchſte wohnt nicht in Tempeln , die mit Haͤnden
gemacht ſind : der Himmel iſt ſein Stuhl und die

Erde ſeiner Füße Schemel ; hat nicht ſeine Hand
das alles gemacht ? “

„ Ihr Halsſtarrigen ! Ihr widerſtrebt allezeit dem

heil ' gen Geiſt ! Wie Eure Väter ! alſo auch Ihr !
Welche Propheten haben Eure Vaͤter nicht ver⸗

folgt ? die da zuvor verkündigten die Zukunft die⸗

ſes Gerechten , deſſen Moͤrder ihr geworden ſeyd ! “
„ Ihr habt das Geſetz empfangen durch der En —

gel Geſchaͤfte und habt es nicht gehalten ! “
Chor . Das Volk .

Weg , weg mit dem . Er laͤſtert Gott ! und wer
Gott laͤſtert der - fott ſterben !

Recitativ . Stephanus .

„ Siehe , ich ſehe den Himmel offen , und des

Menſchen Sohn zur Rechten Gottes ſteh ' n! “
77 Arizes

Jeruſalem ! Jeruſalem ! die du tödteſt die Pro⸗
pheten , und ſteinigeſt die zu dir geſandtl Wie oft
hab ' ich nicht deine Kinder verſammeln wollen ,

und ihr habt nicht gewollt !
8. Reecitati v .

Sie aber ſtuͤrmten auf ihn ein , und ſließen ihn

zur Stadt hinaus , und ſteinigten ihn , und ſchrieen
laut :
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Chor . Dans Volk .

„Steiniget ihn ! Er laͤſtert Gott , und wer Gott
laͤſtert , der ſoll ſterben . “

9Recitat i v . 6

Und ſie ſteinigten ihn ; er kniete nieder und

ſchrie laut : „ Herr , behalte ihnen dieſe Suͤnde
nicht ! Herr Jeſu nimm meinen Geiſt auf ! “

Und als er das geſagt , entſchlief er .

Choral .

Dir , Herr , Dir will ich mich ergeben ,
Dir , deſſen Eigenthum ich bin .
Du nur allein , Du biſt mein Leben ,
Und ſterben wird mir dann Gewinn .

Ich lebe Dir , ich ſterbe Dir ,
Sei Du nur mein , ſo g' nuͤgt es mir . —. —

reeers

Und die Zeugen legten ab ihre Kleider zu den

Fuͤßen eines Juͤnglings , der hieß Saulus ; der

hatte Wohlgefallen an ſeinem Tode .

Es beſchickten aber Stephanum gottesfuͤrchtige
Maͤnner , und hielten eine große Klage uͤber ihn .

11 . Chor .

Siehe , wir Preiſen ſelig , die erduldet haben !
denn ob der Leib gleich ſtirbt , doch wird die Seele
leben .

12 . Recitativ .
Saulus aber zerſtoͤrte die Gemeinde und

wüthete mit Drohen und Morden wider die Juͤn⸗
ger , und laͤſterte ſie und ſprach :



Arie . Pa u lbus .

Vertilge ſie , Herr Zebaoth , wie Stoppeln vor
dem Feuer . Sie wollen nicht erkennen , daß
Du mit Deinem Namen heiſſeſt Herr allein , der
Hoͤchſte in aller Welt ! laß ' Deinen Zorn ſie tref⸗
fen , verſtummen muͤſſen ſiel

48Necjitativ .

Und zog mit einer Schaar gen Damascus und
hatte Macht und Befehl von den Hohenprieſtern ,
Maͤnner und Weiber gebunden zu fuͤhren gen
Jepuſalem .

Ario ſo .

Doch der Herr vergißt der Seinen nicht , er
gedenkt ſeiner Kinder ! Fallt vor ihm nieder , ihr
Stolzen , denn der Herr iſt nabe !

14 . Recitativ mit Chor .

Und als er auf dem Wege war und nahe zu
Damascus kam , umleuchtete ihn ploͤtzlich ein Licht
vom Himmel und er fiel auf die Erde und hoͤrte
eine Stimme , die ſprach zu ihm : „ Saul , Saul !
was verfolgſt du mich ? “

Er aber ſprach : „ Herr , wer biſt Du ? “ Der
Herr ſprach zu ihm : „ Ich bin Jeſus von Naza⸗
reth , den du verfolgſt ! “

Und er ſprach mit Zittern und Zagen : „ Herr ,
was willſt Du , daß ich thun ſoll ? “ Der Herr
ſprach zu ihm : „ Stehe auf und gehe in die Stadt ,
da wird man dir ſagen , was du thun ſollſt . “
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15 . Cheor .

Mache dich auf , werde Licht ! denn dein Licht
kommt , und die Herrlichkeit des Herrn gehet auf
uͤber dir .

Denn ſiehe Finſterniß bedeckt das Erdreich und
Dunkel die Voͤlker ! Aber uͤber dir gehet auf der
Herr , und ſeine Herrlichkeit erſcheinet uͤber dir .

16 . Chora l .
Wachet auf ! ruft uns die Stimme
Der Waͤchter , ſehr hoch auf der Zinne .
Wach ' auf du Stadt Jeruſalem !
Wacht auf , der Braͤutigam kommt .
Steht auf ! die Lampen nehmt ,

Halleluja !
Macht euch bereit

Zur Ewigkeit !
Ihr muͤſſet ihm entgegen geh' n.

17 . Recit ati v .
Die Maͤnner aber , die ſeine Gefährten waren ,

ſtanden und waren erſtarrt , denn ſie hoͤrten eine
Stimme , und ſahen Niemand . Saulus aber

richtete ſich auf von der Erde , und als er ſeine
Augen aufthat , ſah er Niemand . Sie nahmen
ihn aber bei der Hand und fuͤhrten ihn gen Da⸗

mascus , und war drei Tage nicht ſehend und aß
nicht und trank nicht .

18 . Ari e. Paul us .
„ Gott ſey mir gnaͤdig nach Deiner Guͤte und

tilge meine Suͤnden nach Deiner großen Barm⸗

123232
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herzigkeit . Verwirf mich nicht von Deinem Au⸗

geſicht , und nimm Deinen heiligen Geiſt nicht

von mir . Ein geängſtetes und zerſchlagenes Herz
wirſt du Gott nicht verachten . “

„ Denn ich will die Uebertreter Deine Wege
lehren , daß ſich die Suͤnder zu Dir bekehren !

Herr ! thue meine Lippen auf , daß mein Mund

Deinen Ruhm verkuͤndige . “
„ Und tilge meine Sünden nach Deiner großen

Barmherzigkeit ! Herr ! verwirf mich nicht . “

19 . Recitativ .

Es war aber ein Jünger zu Damaseus mit

Namen Ananias , zu dem ſprach der Herr : „ Ana⸗

nias ſtehe auf und frage nach Saul von Tarſe ,
denn ſiehe , er betet ! Dieſer iſt mir ein auser⸗

waͤhltes Rüſtzeug , ich will ihm zeigen , wie viel

er leiden muß um meines Namens willen . “

20 . Arie mit Chor . Paulus .

„ Ich danke Dir Herr mein Gott von ganzem

Herzen ewiglich , denn Deine Güte iſt groß uͤber

mich und haſt meine Seele errettet aus der tie⸗

fen Hoͤlle. “

Cheor .

Der Herr wird die Thränen von allen Ange⸗
ſichtern abwiſchen , denn der Herr hat es geſagt .

2I1 . Recitati v -
Und Ananias ging hin und kam in das Haus

und legte die Haͤnde auf ihn und ſprach : „Lieber



Bruder Saul , der Herr hat mich geſandt , der
dir erſchienen iſt auf dem Wege, da du herkamſt,
daß du wieder ſehend und mit dem heil ' gen Geiſt
erfüllet werdeſt . ! Und alsbald fiel es wie Schup⸗
pen von ſeinen Augen und er ward wieder ſehendund ſtand auf und ließ ſich taufen , und alsbald
predigte er Chriſtum in den Schulen und be⸗
waͤhrle es daß dieſer iſt der Chriſt .

22 . Chor .
O ! welch ' eine Tiefe des Reichthums , derWeisheit und Erkenntniß Gottes . Wie gar un⸗

begreiflich ſind ſeine Gerichte und unerforſchlich
ſeine Wege ! Ihm ſey Ehre in Ewigkeit . Amen⸗

ZWEITER THRTTL . I

——

23 . Chor und Fuge .
Der Erdkreis iſt nun des Herrn und ſeines

Chriſt ! denn alle Heiden werden kommen und
anbeten vor Dir , denn Deine Herrlichkeit iſt of⸗
fenbar geworden .

24 . Recitati v .
Und Panulus kam zu der Gemeinde und pre⸗

digte den Namen des Herrn Jeſu frei . Da ſprach
der heilige Geiſt : „ſendet mir aus Barnabas
und Paulus zu dem Werk , dazu ich ſie berufen
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